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oly-e-paper

Themen:

Der AF der E-M1 Mark II

Rocks dorf - das Seminarstudio



Editorial
Die vierte Aus gabe des oly-e-papers. Und wieder ist der

Anlass eine neue Kamera von Olym pus: die E-M1 Mark II.Vor
Jahren habe ich damals den neuen AF der E-M1 unter die
Lupe genom men und ein Vorab-Kapi tel ins Netz gestellt. 

Glei ches ist auch dies mal fällig, denn die E-M1 Mark II hat
wieder einen völlig neuen AF spen diert bekom men, der erst -
mal für Frust sorgt, wenn man nicht weiß, wie er rea giert. 

Wenn man ihn aber beherrscht, spielt die Kamera auf
einmal eine Liga höher.

Eigent lich war dies mal auch ein Fea ture eines Foto gra fen
geplant, den ich sehr bewun dere, aber wie das so mit außer -
ge wöhn li chen Foto gra fen ist - sie haben außer ge wöhn lich zu
tun, und so ist der Arti kel nicht fertig gewor den - und ins
nächste e-paper ver scho ben worden. 

Als Aus gleich habe ich dies mal Wer bung in eige ner Sache
unter ge bracht, näm lich für mein Semi nars tu dio in Rocks dorf,
auf das ich ziem lich stolz bin. Mitt ler weile habe ich auch
einige Kurse dort gehal ten, die durch weg gut ange kom men
sind, die Ver suchs ka nin chen-Phase ist also end gül tig vorbei.

Und nun viel Spaß beim neuen oly-e-paper.

Pyrbaum im März 2017

Rein hard Wagner

Titel bild: Art fil ter im Studio.
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Der Autofokus der
E-M1 Mark II
Dies ist ein Vorab-Kapitel aus dem neuen
Kamerabuch zur E-M1 Mark II

Die neue E-M1II hat ein kom plett neues Auto fo kus-System
bekom men, das gegen über den bis her igen System deut lich
lei stungs fä hi ger ist. Je nach AF-Modus und mon tier ten
Objek ti ven sind unter schied li che Kom po nen ten des AF im
Ein satz.

Die Eigen schaf ten des Auto fo kus sind durch aller hand
Para me ter im Kame ra menü noch zusätz lich zu beein flus sen.

Das AF-System besteht im Wesent li chen aus zwei Kom po -
nen ten - Phasen-AF-Kreuz sen so ren und Kon trast-AF-Felder.

Phasendifferenz-Autofokus.
Zuerst klären wir die Arbeits weise des Pha sen dif fe -

renz-Auto fo kus der E-M1II, der etwas anders arbei tet, als der
von nor ma len Spie gel re flex ka me ras.

Die Kreuzsensoren des Phasen-AF.

Die E-M1II hat 121 Kreuz sen so ren, die in einem
11x11-Muster über die gesamte Fläche ange ord net sind.
Zumin dest wird das durch die ent spre chen den Gra fi ken von
Olym pus so sug ge riert. In Wirk lich keit sind es nicht ein zelne
Kreuz sen so ren, son dern ein kom plet tes Muster ein zel ner
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Linien, die jeweils über den ganzen Sensor laufen.Dabei sind
diese Linien nicht etwa “dedi ziert” für den AF zustän dig, son -
dern ledig lich wäh rend des Live View. Da der Live View
sowieso nicht den gesam ten Sensor aus liest, son dern ledig -
lich aus rei chend für die Dar stel lung des Bildes, sind die Pixel
der Sen sor li nien “frei” um AF-Arbeit zu leis ten. 

Die jeweils für den AF aktive Länge der Linien wird von der
Kamera der Situa tion ange passt. 

Im Prin zip reicht der ein zelne Kreuz sen sor genau bis zu
den Begren zun gen des AF-Feldes. Bei Ein zel feld -C-AF wird
ein etwas län ge res Stück aus ge le sen, um die Erken nungs -
rate zu ver bes sern, so dass der Gesamt be reich etwa die
Fläche von vier Fel dern erreicht - natür lich nur auf der Fläche
des Kreu zes, die vier Ecken sind nicht betrof fen

Die Ein zel sen so ren arbei ten im Unter schied zu den
Phasen-AF-Sen so ren der Spie gel re flex ka me ras aller dings
nicht “unab hän gig”, denn ein Phasen-AF-Sensor einer Spie -
gel re flex ka mera funk tio niert im Prin zip mit sim pels ter Elek tro -
nik und arbei ten gna den los nach der Methode “je näher,
desto besser”. 

Die Kreuz sen so ren der E-M1II dage gen sind ja erst mal
simple Kamer api xel, die ledig lich vom AF-Pro zes sor (einer
der beiden Vier-Kern-Pro zes so ren in der Kamera ist aus -
schließ lich für den Auto fo kus zustän dig) ent spre chend inter -
pre tiert werden.

Dabei ermit telt der Pro zes sor erst mal die beste Kon trast -
kante

1
 unter halb des Sen sors - eine per fekt beleuch tete

schwarz/weiße Kante ist dabei natür lich opti mal.

Wer von der Spie gel re flex ka mera kommt, wird denken, das 
wäre doch sicher die Kante des Motivs, also etwa die Nasen -
spitze des Models. Genau dies ist aber nicht der Fall. Denn
zwi schen Nasen spitze und Hin ter grund gibt es zwar eine
Kante, aber diese ist natür lich nicht scharf - wenn auf den Hin -
ter grund scharf gestellt wird, ist sie sogar aus ge spro chen
unscharf. Und selbst wenn auf den Vor der grund scharf
gestellt wird, ist die Kon trast kante zwi schen Iris und
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25mm, 1/2s, f/8, ISO 400. Syl ves -
ter feu er werk aus der Hand foto gra -
fiert. Auto fo kus. Die E-M1II kann
das pro blem los. 

1 Eine Kontrastkante liegt dann vor, wenn sich zwischen einem Bildbereich und einem anderen
Bildbereich ein Farbwert stark ändert. Ein blaues Tuch vor einer weißen Wand etwa. Genau an der
Grenze zwischen Tuch und Wand ändert sich der Farb- oder Helligkeitswert stark, der Kontrast ist also 
hoch - man spricht von einer Kontrastkante.



Augen weiß deut lich besser als die zwi schen Nase und einem
Hin ter grund, der even tu ell den glei chen Hel lig keits wert hat. 

Dem Bild pro zes sor ist für die Ermitt lung des Fokus punk tes
bei einem ein zel nen AF-Feld egal, wel ches Motiv weiter vorne 
ist. Das hat den Vor teil, dass man etwa auf das Auge eines im
Geäst sit zen den Vogels gut scharf stel len kann, weil das
Auge einen bes se ren Kon trast bietet als die umge ben den
Blät ter oder Äste. Auch die Zei chung im Gesicht des Vogels
bietet meist bes sere Kanten als Blät ter - so man nicht gerade
Amseln oder Krähen ablich ten will. 

Die Kreuz sen so ren der E-M1II soll ten also ebenso behan -
delt werden, wie nor male Kon trast-AF-Felder. Direkt aufs
Motiv halten bringt den kor rek ten Auto fo kus. 

Sobald nun die Kamera inner halb eines AF-Feldes ent -
schie den hat, welche Kon trast kante am Viel ver spre chends -
ten ist, ermit telt sie die Ent fer nung zu dieser Kon trast kante.
Dabei werden Licht in ten si tä ten von neben ein an der lie gen -
den Pixeln aus ge wer tet. Die Dif fe renz zwi schen diesen Inten -
si tä ten lie fert eine Infor ma tion darü ber, wie weit das Motiv ent -
fernt ist. Je licht stär ker das Objek tiv ist, desto genauer ist
diese Infor ma tion. Glüc kli cher weise ist es bei licht schwa chen 
Objek ti ven auch nicht nötig, eine so hohe Genau ig keit zu
errei chen, weil die Schär fen tiefe dieser Objek tive größer ist. 

Nun hat der AF der E-M1II aber noch eine Eigen schaft.
Sobald mehr als ein Feld akti viert ist, ver gleicht der Pro zes sor 
die ver schie de nen, von den Sen so ren rüc kge mel de ten Ent -
fer nun gen und ent schei det dann, was mut maß lich wich ti ger
ist. Und selbst da ist nicht not wen di ger weise das nähere
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66mm, 1/500, f/2, ISO 200. Objek tiv 
FT 35-100. S-AF mit einem Feld.
Hier ist die Kon trast kante von
Bionda S. deut lich besser als die
Äste im Vor der grund. Mit einem
“nor ma len” Phasen-AF, wäre
dieses Bild nur manu ell fokus siert
mög lich gewe sen.



Motiv das Bes sere - wenn von 5 AF-Fel dern drei für Hin ter -
grund stim men und zwei für Vor der grund, dann landet der AF 
im Hin ter grund. 

Daraus nun aber zu schlie ßen, dass grund sätz lich die
Mehr heit bestimmt, ist auch wieder falsch. Wenn man etwa
“alle Felder akti viert”, dann stellt die Kamera zuver läs sig das
nächste Objekt scharf - vor aus ge setzt, es hat eine gewisse
Größe, näm lich etwa 1/6 der Bild flä che. (Bei Moti ven vor
leerem Hin ter grund kann das Motiv natür lich klei ner sein.)

Fol gende Kri te rien sind also für den AF wich tig:

• Gute Kontrastkonten

• Nähe und

• Größe

Wenn man die Gesichts er ken nung noch akti viert hat, über -
schreibt ein erkann tes Gesicht zusätz lich ein ande res, even -
tu ell nähe res Objekt. 

Sobald also nun die Kamera ent schie den hat, auf wel ches
Motiv scharf gestellt werden soll, wird die ermit telte Ent fer -
nung an das Objek tiv geschickt. 

Womit wir bei der nächs ten Stol per falle wären.

"Phasisch" und "Kontrastisch".

Ganz früher waren die Antriebe für die Auto fo kus mo to ren in 
den Kame ras ver baut. Das war der soge nannte "Schrau ben -
zie he ran trieb". Das Objek tiv teilte der Kamera seine Exis tenz
mit und der Pro zes sor in der Kamera wusste dann, wie oft der
AF-Motor drehen musste, damit das Objek tiv auf 17,43m
scharf stellte. Die Ver bin dung von Af-Motor in der Kamera
zum Fokus ge triebe im Objek tiv wurde über eine mecha ni -
sche Kupp lung her ge stellt. Selbst moderne Kame ras wie die
Nikon D5 besit zen diese Kupp lung für Alt ob jek tive noch.

Das war aber eine recht rus ti kale und lang same Methode,
also baute man Elek tro nik und Moto ren in die Objek tive ein,
die hin fort selber wuss ten, wo "17,43 Meter” war und von der
Kamera nur noch den Befehl beka men "Stell auf 17,43m"
scharf und dann ging das recht flott.

Dann kam die erste Spie gel re flex ka me ras mit Live View und 
auf dem Sensor inte grier ten Auto fo kus - die Olym pus E-420.
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E-1 mit 14-54, diese Kom bi na tion
kann nur “Pha sisch”. Davor: E-M1
Mark II mit 25mm 1,8 - die Kamera
kann beides, das Objek tiv nur
“Kon tras tisch”.



Die konnte auf einmal mit den beiden neuen Objek ti ven Zuiko 
14-42 und Zuiko 40-150 fokus sie ren, ohne dass ein Spie gel
not wen dig war, der über einen Hilfs spie gel die AF-Sen so ren
im Boden der Kamera mit Bild ver sor gen musste. Ohne
Phasen-AF also. Der neue Auto fo kus hieß "Kon trast-Auto fo -
kus" und funk tio nierte völlig anders. Der schic kte an das
Objek tiv einen Befehl "mache einen Mikro schritt" und wer tete
dann das Bild aus, ob es am anvi sier ten Punkt schär fer
gewor den ist. Solange das Bild schär fer wurde, war das
Objek tiv auf dem rich ti gen Weg. Sobald es wieder unschär fer
wurde, machte das Objek tiv einen Schritt zurück und war am
Ziel. Der Kon trast-AF kannte keinen Back- oder Front fo kus
mehr

2
, eine geniale Erfin dung, übri gens schon sehr lange

vorher in Kom pakt ka me ras ver baut.

Das Pro blem war nun, dass die Objek tive einer seits den
Befehl "fahre auf 17,43m" können muss ten, als auch den
Befehl "mache einen Mikro schritt". Ein paar Objek ti ven
konnte das per Firm wa reup date bei ge bracht werden, ande -
ren nicht. Es gab also Objek tive, die konn ten "Kon tras tisch"
und "Pha sisch" spre chen und andere, die konn ten eben nur
"Pha sisch". Das war kein Pro blem, solange die Kame ras alle
"Pha sisch" konn ten.

Dann kam die erste mFT-Kamera auf den Markt. Die G1 von 
Pana so nic. Die konnte kein Pha sisch. Die meis ten FT-Objek -
tive blie ben an der G1 tot. 

Dann brachte Olym pus die E-P1 auf den Markt. Die konnte
auf einmal wieder mit den FT-Objek ti ven. Dabei hatte sie gar
keinen Phasen-AF an Bord. Aber Olym pus hatte schlicht
einen Über set zer ein ge baut. Von Kon tras tisch nach Pha -
sisch. Wenn das Objek tiv mel dete, kein Kon tras tisch zu
können, dann wurden die Mikro schritte in kleine
Phasen-AF-Schritte über setzt. "Gehe zu 17,40m, jetzt zu
17,43m, jetzt zu 17,46m...." Der Auto fo kus mit den alten
Objek ti ven war nicht wirk lich flott - aber es funk tio nierte leid -
lich. 
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Eine E-P1 mit einem Sigma 55-200.
Das geht auch. Nicht schnell, aber
es geht.

2 Back- oder Frontfokus ist normalerweise eine Folge der Fertigungstoleranzen des Hilfsspiegels, der
nur mit endlicher Genauigkeit gefertigt werden kann. Um ihn zu beseitigen, muss jedes einzelne
Objektiv auf den spezifischen Hilfsspiegel eingemessen werden.



Die E-M1II ist nun die jüngste Ent wic klung in dieser Serie -
und die hat dadurch, dass der Haupt-AF ein Phasen-AF ist, 
nun das gegen tei lige Pro blem. Es klem men Objek tive vorne
dran, die nur "Kon tras tisch" spre chen. Also hat Olym pus ihr
einen ande ren Über set zer spen diert, der "Gehe zu 17,43m"
über setzt in "Mache 876 Mikro schritte". Der große Vor teil ist,
dass diese Über set zung ohne merk bare Ver zö ge rung geht.
Dadurch kann die Kamera mit mFT-Opti ken Phasen-AF und
Kon trast-AF kom bi nie ren - für das Objek tiv ist es immer
akzent freie Spra che - ent we der Kon tras tisch für mFT-Objek -
tive oder Pha sisch für FT-Objek tive.

Nun sehen wir uns aber noch an, wie das mit dem Kon -
trast-AF genau geht.

Kontrast-AF-Sensoren

Kon trast AF- funk tio niert prin zi piell fol gen der ma ßen: 

• Die Kamera analysiert das Autofokus-Feld.

• Die Kamera sendet an das Objektiv den Befehl:
Mache einen Mikroschritt. 

• Die Kamera analysiert das Autofokus-Feld erneut, ob 
dort eine Kontrastkante schärfer geworden ist. Ist sie
das nicht, fährt das Objektiv an die
Naheinstellgrenze (oder gegen Unendlich, je
nachdem was näher ist) und versucht von dort einen 
Mikroschritt. 

• Ab hier fährt die Kamera von der Naheinstellgrenze
bis Unendlich (bzw umgekehrt) bis eine
Kontrastkante nicht mehr schärfer wird. Dann wird
der letzte Mikroschritt rückgängig gemacht und
“Fokus gefunden” ausgegeben.
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40mm, 1/3200s, f/2,8, ISO 200.
Objek tiv 12-40 Pro. Gerade bei
beweg ten Moti ven und Ein zel feld
kann es vor kom men, dass man -
wie hier - nicht das Auge son dern
die Flü gel wur zel scharf stellt.
Abhilfe: Besser zielen oder
5er-Felder ver wen den. 



Soweit ist das fool proof, obwohl die Kamera keine Ahnung
hat, wie weit das Motiv eigent lich weg ist. Aller dings macht
die Kamera einen Unter schied, ob Sie das Motiv von Unend -
lich oder von der Nah ein stell grenze aus anfährt. Je nach dem, 
wie groß ihre Schär fen tiefe ist, werden dann auch unter -
schied li che Bereich des Motivs scharf. Denn die Kamera
küm mert sich darum, dass ihr anvi sier tes Feld scharf ist -
nicht, was außer dem noch scharf ist. Wenn sie von unend lich
kommen, wird ihre Schär fen tiefe eher in den hin te ren Bereich
laufen, wenn Sie von der Nah ein stell grenze kommen, wird
Ihre Schär fen tiefe eher in den Nah be reich ten die ren. Je gerin -
ger die Schär fen tiefe bei Offen blende ist, desto gerin ger ist
dieser Effekt.  

Der Kon trast-AF kann aus zwei Grün den schief laufen. 

• Die Kamera wird geschwenkt, bzw das Motiv bewegt 
sich und deswegen wird die Kontrastkante
unschärfer obwohl der Fokuspunkt noch nicht
erreicht ist.

• Der Fokus steht beim Start des Kontrast-AF auf dem
“falschen Fuß”. Das kann passieren, wenn der
vorgeschaltete Phasen-AF danebenliegt und der
nachgeschaltete Kontrast-AF hinter dem Motiv zu
liegen kommt, obwohl die Kamera der Meinung ist,
VOR dem Motiv zu sein. Wird da ein Mikroschritt
unternommen, wird das Motiv unschärfer, der AF ist
der Meinung, den Schärfepunkt schon erreicht zu
haben und stellt die Arbeit ein.
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34mm, 1/400s, F/2,8, ISO 800. Bei
Pfer den, die so nah sind, muss man 
unbe dingt auf die Stirn zielen, sonst 
werden Augen und Nüs tern nicht
scharf. Hier liegt der Fokus auf den
Nüs tern, die Augen sind bereits
grenz wer tig.



Den reinen Kon trast-AF gibt es bei der E-M1Mark II nur bei
S-AF, und nur dann, wenn bei Ein zel feld-AF der Phasen-AF
keine ver wert ba ren Infor ma tio nen gelie fert hat. Bei frü he ren
Kame ras fing dann der AF an zu “pumpen”. Die E-M1II schal -
tet dann ein fach auf den Kon trast-AF um.

Hybrid-Autofokus 

Damit sind wir beim Hybrid-Auto fo kus. Also dem kom bi -
nier ten Auto fo kus aus Phasen-AF und Kon trast-AF. Olym pus
behaup tet, dass bei S-AF Phasen-AF und Kon trast-AF kom bi -
niert zum Zuge kommen, wenn ein mFT-Objek tiv ange -
flanscht ist. Dies ist wort wört lich so kor rekt - aber eben nicht
immer. Unter bestimm ten Vor aus set zun gen, spe ziell bei
kurzen Brenn wei ten, arbei tet der Kon trast-AF allein. Simpel
aus dem Grund, dass die Struk tu ren bei Weit win kel-Objek ti -
ven meist zu klein und die Hyper fo kal dis tan zen zu kurz sind,
dass da der Phasen-AF eine Ver bes se rung der Per for mance
brin gen würde. Für den Foto gra fen spielt das keine Rolle, er
bekommt davon kaum etwas mit.  

Der Hybrid-Auto fo kus wird bei mFT-Objek ti ven und bei
S-AF und im Video ein ge setzt. Bei C-AF kommt aus schließ -
lich der Phasen-AF zum Ein satz.

Mehrere AF-Punkte.
Nun kann man, unab hän gig vom AF-System, ja meh rere

AF-Punkte akti vie ren. Bei den frü he ren AF-Sys te men der
PENs und OM-Ds war das keine gute Idee, weil die Wahr -
schein lich keit, mit einem der AF-Punkte im Hin ter grund
hängen zu blei ben, ein fach zu groß war. Mit dem neuen
System muss man nur dafür sorgen, dass die Gruppe der
AF-Punkte nur eben nicht sehr viel größer als das Motiv ist.
5-er Feld im Studio ist kein Pro blem. 9er-Feld im Sport haut
oft wun der bar hin. Der AF wird deut lich treff si che rer, weil
eben der Phasen-AF eine grö ßere Daten ba sis hat um die kor -
rekte Ent fer nung zum Motiv zu ermit teln.

Man kann natür lich auch im Studio wie bisher mit einem
AF-Punkt arbei ten, aber man sollte dann sehr genau das
Dislay bzw. den Sucher kon trol lie ren um die Lage der Schär -
fee bene zu sehen. Im Zwei fels fall noch mal kurz nach fo kus -
sie ren dann stimmt der AF nor ma ler weise. Warum man bei
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83mm, 1/250s, f/2,8, ISO 800. Fuß -
ball ist eine klas si sche Anwen dung
für 5er Felder.



Einzel-AF auf pas sen sollte, ist weiter oben erklärt.

Dunkelheit

Wie alle pas si ven AF-Sys teme ver liert auch das System der
E-M1II an Wirk sam keit, wenn es dunkel wird.  Je schlech ter
das Licht wird, desto schwe rer tut sich der Auto fo kus. Dies
hat damit zu tun, dass die Detail- und Farb auf lö sung des Sen -
sors bei schlech tem Licht dras tisch zurüc kgeht. Je licht stär -
ker das Objek tiv ist, desto länger kann man diesen Ver lust
hin aus zö gern - und umso gerin ger ist übri gens auch das Pro -
blem der Schär fee be nen ver la ge rung. Gegen zuwe nig Licht
hilft weder die Erhö hung der ISO-Zahlen noch das ver meint li -
che Öffnen der Blende oder die Akti vie rung der “Live -
View-Erwei te rung”. Dage gen hilft nur mehr Licht.

Die AF-Modi
Soweit die Grund la gen. Nun kommen wir zu den unter -

schied li chen AF-Modi. Da alle AF-Modi auch noch mit
Gesichts er ken nung kom bi niert werden können, die dann
aber jeweils Vor rang vor dem nor ma len AF-Modus hat, wird
die Gesichts er ken nung in einem eige nen Abschnitt behan -
delt. 

Der bekann teste Modus ist der
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35mm, 1/400s, f/2, ISO 200. Gele -
gent lich macht auch zu viel Licht
dem AF Pro bleme. Vor allem, wenn
die Sonne direkt ins Objek tiv knallt.
Dann sinkt der Kon trast auf dem
gesam ten Sensor und der AF sucht
sich einen Wolf. Abhilfe: Die Sonne
hier mit Bion das Schul ter kurz
abde cken, AF-Punkt suchen und
dann wieder auf den kor rek ten
Punkt schwen ken. Der Lens Flare
auf dem Kleid war übri gens gewollt. 
Art Fil ter Vin tage.



S-AF

oder auch Single-Auto-Fokus.

Wie oben bereits erwähnt, ist da mit mFT-Objek ti ven der
Hybrid-AF aktiv, der mal mit mehr, mal mit weni ger
Phasen-AF-Unter stüt zung arbei tet.

Wie oben bereits geschrie ben, kann es vor kom men, dass
sich beim Ein zel feld der AF im Motiv irrt, wenn das Feld über
den Rand des Motivs hin aus ragt. Mus ter bei spiel ist ein Fahr -
rad fah rer von der Seite. Da kann es schnell pas sie ren, dass
man den Hin ter grund erwischt. Auch bei Ganz kör per fo tos im
Studio kann das knapp werden, wenn man mit dem Ein zel -
feld aufs Gesicht zielt. Abhilfe: 5er-Feld.

Im Prin zip ist es auch mög lich "Alle Felder" zu akti vie ren,
wenn das Motiv eben mehr als 1/6 der AF-Felder abdeckt und 
näher als alle ande ren Motive ist. Dann stellt die Kamera auch
mit "Alle Felder" zuver läs sig rich tig scharf. Trotz dem ist das
kri tisch, da solche großen Motive eben eine drei di men sio nale 
Aus deh nung haben und der AF nicht not wen di ger weise den
Teil des Motivs scharf stellt, den sich der Foto graf gedacht
hat. Solange die Schär fen tiefe aus reicht, ist das OK, aber das
muss nicht sein. Beschrän ken Sie des halb den
"Alle-Felder"-AF auf Spe zial fälle - aller dings hat der Alle-AF
den großen Vor teil, dass er ver blüf fend schnell ist. Herum -
sprin gende Kinder, die Sie mit dem Ein zel feld kaum erwi -
schen, sind mit "Alle Felder" oft zu foto gra fie ren. Gewöh nen
Sie sich nur an, bei "Alle Felder" immer sofort durch zu drü -
cken. Den AF-Punkt zu kon trol lie ren bringt ihnen da gar
nichts. 

Verschwenken.

Auch in meinen Kursen habe ich immer wieder Foto gra fen,
deren AF-Punkt in der Mitte des Dis plays fest ge na gelt ist und
die dort scharf stel len und dann die Kamera ver schwen ken
um ihre gewünschte Bild kom po si tion zu errei chen. Das hat
man zu DSLR-Zeiten gemacht, als nur in der Mitte ein brauch -
ba rer Kreuz sen sor war. Die E-M1II hat schier über all völlig
gleich wer tige AF-Sen so ren. Das kor rekte Vor ge hen ist: Stel -
len Sie ihren AF-Punkt dort hin, wo er für ihre Bild kom po si tion
passt. Legen Sie den AF-Punkt auf ihre Motiv. Klick. Fertig.
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83mm, 1/100s, f/2, ISO 3200.
Gerade auf der Bühne ist der S-AF
trotz beweg tem Motiv meis tens im
Vor teil.



Sie arbei ten seit Jahr zehn ten mit dem zen tra len Fokus feld? 
Gewöh nen Sie sich um. Jetzt. 

Beim Ver schwen ken ris kie ren Sie, dass Sie oder ihr Motiv
sich bewegt. Oder, falls Sie Offen blende foto gra fie ren, dass
Sie durch das Ver schwen ken die Schär fee bene aus dem
Motiv schwen ken. 

Ver schwen ken Sie nicht.

Bewegte Motive.

S-AF ist durch aus für bewegte Motive brauch bar. Vor allem
Motive, die sich quer zur Kamera bewe gen. Gewöh nen Sie
sich vor allem an, sofort durch zu drü cken. Ab und zu werden
Sie dadurch unscharfe Bilder bekom men, die meis ten
werden aber scharf sein. Wenn Sie jedoch nicht  durch -
drücken, son dern abwar ten, dann sind die aller meis ten Bilder 
unscharf - das Motiv bewegt sich ja. Aller dings: Wenn sich die 
Motive schnell auf Sie zu oder von Ihnen weg be we gen, ist die
Zeit für den C-AF gekom men.

C-AF

Der Con ti nu ous Auto fo kus wird auch "Nach führ au to fo kus"
genannt, was aber streng genom men falsch ist. Der C-AF
führt nicht nach, son dern ver sucht zu raten, wo sich das Motiv 
hin be we gen wird und dann das Objek tiv an diesen Punkt zu
schi cken. Er ähnelt also einem Schüt zen, der bei einem
beweg ten Ziel "vor hält". Diese Methode kann nur funk tio nie -
ren, wenn sich das Motiv gleich mä ßig bewegt und wenn die
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100mm, f/2, 1/25, ISO 800. Legen
Sie den AF-Punkt genau dort hin, wo 
beim spä te ren Bild das Auge sein
soll und ver schwen ken Sie mög -
lichst wenig. Schon geringe Bewe -
gun gen können Sie die ohne hin
win zige Schärfe kosten.



Kamera aus rei chend Zeit hatte, die Geschwin dig keit und
Rich tung des Motivs zu ermit teln. 

Es ist eigent lich logisch, aber es wird trotz dem oft falsch
gemacht. Der C-AF ist nur sinn voll, wenn sich der Abstand
zwi schen Kamera und Motiv wesent lich ändert. Denn mit der
Ein schal tung des C-AF infor mie ren Sie die Kamera darü ber,
dass sich das anvi sierte Motiv rela tiv zur Kamera bewegt. Die
Kamera geht davon aus, dass der Foto graf schon weiß, was
er tut und ver sucht, die Bewe gungs rich tung des anvi sier ten
Motivs zu erken nen. Wenn sich das Motiv aber nicht bewegt,
oder nur in der Schär fee bene- also quer zur Kamera - , dann
ver ur sa chen alle Ver su che der Kamera, dahin scharf zu stel -
len, wo das Motiv sich viel leicht hin be we gen könnte - was ja
der Sinn des C-AFs ist - nur unscharfe Bilder. 

Trotz dem gibt es viele Foto gra fen, die den C-AF als Default -
wert haben um für alle Even tua li tä ten gerüs tet zu sein. Diese
beschwe ren sich dann oft über den schlech ten AF, der nur
unscharfe Bilder lie fern würde. Teil weise schal ten Sie die
Aus lö se prio ri tät aus, so dass die Kamera nur dann aus löst,
wenn sie wirk lich einen Fokus gefun den hat. Auch das ist
aber die fal sche Vor ge hens weise. Der Grund liegt in der
Funk tions weise des C-AF. Der wird näm lich bei der E-M1II
aus schließ lich über den Phasen-AF rea li siert. Das bedeu tet,
win zige eigene Bewe gun gen werden sofort als Bewe gun gen
des Motivs inter pre tiert und das Bild wird leicht unscharf. Eine 
Kor rek tur durch einen Kon trast-AF findet nicht mehr statt -
wozu auch, bei C-AF muss der AF sowieso nur grob passen,
pixel ge naues Hell se hen gibt's nicht. Sobald die Kamera aber
eine Pha sen dif fe renz aus ge macht und sich für einen Fokus -
punkt ent schie den hat, schickt Sie den Ver stell be fehl ans
Objek tiv. Das ver stellt, meldet zurück "fertig" und die Kamera
meldet "Ziel erreicht" ohne dass sie das noch mal nach kon -
trol liert. Und gibt den Aus lö ser frei. 

Noch wilder wird's, wenn man nicht "durch drückt", son dern
zwi schen dem Foku spiep und dem Aus lö ser etwas wartet. In
der Zeit ver stellt der Fokus natür lich - das ist ja sein Job. 

Merke also: Der C-AF ist aus schließ lich für Motive, die sich
in Rich tung Kamera bewe gen - oder eben in der Gegen rich -
tung. 
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100mm, 1/640s, f/2,8, ISO 200.
Klas si sche Anwen dung für den
C-AF.



C-AF nur in L. 

Der C-AF der E-M1II funk tio niert aus schließ lich in "L". Bei
mecha ni schem Ver schluss bis zu 10fps, bei elek tro ni schem
Ver schluss bis zu 18fps. In H lässt er sich zwar akti vie ren,
aber er fixiert den Fokus des ersten Bildes.  

Anwendungstipp
Bei der E-M1 gab es den berühmt-berüch tig ten

"Vivid-Trick". Bild mo dus Vivid und dann Schärfe +2. Das
funk tio niert bei der E-M1II nicht. Aber pro bie ren Sie es mal,
wenn Sie Pro bleme mit dem Scharf stel len haben - spe ziell bei 
schlech tem Licht und klei nen Struk tu ren - mit "IEn hance"
oder - halten Sie sich fest - einem Art fil ter. Alle diese Modi
haben einen deut lich bes se ren C-AF als "Natu ral" oder
"Vivid".

3
 Beim S-AF trifft das nicht zu - der ist in allen Modi

annä hernd gleich schnell. 

Ver wen den Sie licht starke Opti ken. Die Mes sung pas siert
mit Offen blende, je dünner der Schär fe be reich ist, desto
exak ter und schnel ler kann der AF arbei ten.

Achten Sie spe ziell bei langen Tele brenn wei ten darauf,
dass Sie den Sta bi li sa tor wäh rend des AF-Vor gan ges ein ge -
schal tet haben. Der Auto fo kus wird dadurch zuver läs si ger
und schnel ler. Den Para me ter dafür finden Sie im Anwen der -
menü C2 - Halb Aus lö ser mit IS. Dann wird der Sta bi li sa tor ein -
ge schal tet, wenn Sie den Aus lö ser zum Fokus sie ren halb
drü cken.

Ver wen den Sie bei Land schafts auf nah men so oft wie mög -
lich die Hyper fo kal dis tanz. Ein Fokus auf eine weiter ent fernte 
Berg kette kann Pro bleme machen, weil die Luft dazwi schen
unru hig ist und sich des halb Kon trast kan ten wäh rend des
AF-Vor gan ges ver än dern können. Unab hän gig davon wird
ihnen dann ihr Vor der grund unscharf - und die Berg kette
bekom men Sie wegen der Luf tun ruhe auch nicht wirk lich
scharf.
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150mm, 13200s, f/2,8, ISO 400.
Art fil ter Vin tage. Auch wenn man es
nicht glau ben mag, der C-AF funk -
tio niert prima.

3 Fragen Sie mich nicht, warum das so ist, ich habe nur die Erklärung, dass bei diesen Modi nicht das
JPG abgegriffen wird, sondern die RAW-Daten, weil die JPGs erst relativ aufwendig aufbereitet werden 
müssen. Das hat zur Folge, dass Sie auf Strukturen scharf stellen können, die Sie im Sucher gar nicht
sehen, weil sie, etwa bei “Aquarell”, durch den Filter eliminiert werden. 



Ver wen den Sie, wenn Sie Nacht auf nah men machen
wollen, die PreMF-Funk tion. Sie benö ti gen dazu nur die
gewünschte Ent fer nung des Fokus punk tes. Die stel len Sie
unter A3 - Ein ge stellt.MF-Abstand zwi schen 10cm und
999,9m ein. Akti viert wird der defi nierte Abstand dann durch
eine als "MF-Vor ein stell" defi nierte Taste.

Gewöh nen Sie sich bei Fotos bei gutem Licht an, dem S-AF 
der Kamera zu trauen. Spe ziell wenn es um Por träts oder
gene rell um knappe Schär fen tiefe geht, “drü cken Sie durch”.
Man ist oft von früher noch gewohnt, den erfolg rei chen AF im
Sucher zu kon trol lie ren und even tu ell die Bild kom po si tion
noch anzu pas sen. Das ist bei Schär fen tie fen von weni gen
Mil li me tern kon tra pro duk tiv. Sie selbst schwan ken beim
Foto gra fie ren (Ein ste hen der Mensch muss schwan ken, um
sein Gleich ge wicht zu halten. Wenn er nicht schwankt, fällt er
um.) und auch das Motiv bewegt sich. Es kann also sein,
dass jede Ver zö ge rung Sie den exak ten Fokus kostet. Drü -
cken Sie den Aus lö ser also sofort durch. Die Kamera hat
genug Fokus punkte, damit Sie vor dem Auto fo kus bereits die
Bild kom po si tion opti mie ren können. 

Eine häu fige Ursa che für Fehl fo kus sei in diesem Zusam -
men hang noch genannt: Der Auto fo kus wird erst aus ge löst,
wenn sie den Aus lö ser halb herun ter drü cken. Dazu müssen
Sie ihn aber erst los las sen. Wenn Sie den Aus lö ser nur halb
los las sen, wird vor dem nächs ten Aus lö sen nicht mehr fokus -
siert. Man kann sich diesen Effekt zunutze machen, um trotz
Ein zel bild ein stel lung sehr schnell aus lö sen zu können, was
vor allem bei schwie ri gen Bedin gun gen und mit
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67mm, 1/200s, f/5,6, ISO 200.
Gerade bei trai nier ten Models ist
die Methode “Aus lö ser halb
gedrückt lassen” sinn voll. Die
Schär fen tiefe reicht im Studio und
viele Models posen nach jedem
Blitz neu. 



FT-Objek ti ven sehr nütz lich sein kann. Aber wenn man damit
nicht rech net, kann es sein, dass man bei einem Por träts hoot
rei hen weise falsch fokus sierte Bilder pro du ziert.

Der Continuous-Autofokus mit
Tracking

Es gibt bei der E-M1II einen zwei ten C-AF-Modus, der mit
Mus ter er ken nung arbei tet, den C-AF+TR, also Con ti nu ous
Auto Fo kus mit TRa cking.

Funktionsweise

Der C-AF+TR erkennt ein sich vor dem Hin ter grund bewe -
gen des Muster und benutzt diesen Bereich als Ziel für einen
dau ern den Kon trast-Auto fo kus.  Solange sich weder Kamera
noch das Motiv schnell bewe gen und der Hin ter grund keine
tollen Kon trast kan ten bietet, funk tio niert das wun der bar und
die Kamera führt den Fokus nach. Der Vor teil des C-AF+TR
ist, dass wäh rend der Serien bild aus lö sung der Ziel rah men
sicht bar bleibt. Man sieht also sofort, wenn die Kamera den
Fokus ver liert - denn dann springt der Fokus rah men blitz ar tig
auf einen ande ren Bereich des Bildes oder wird rot.

Das Pro blem des Tra cking-AF liegt darin, dass man als
Foto graf keinen wirk li chen Ein fluss darauf hat, wel ches
Objekt von der Kamera getrackt wird. Man kann zwar mit tels
des AF-Punk tes der Kamera einen Start punkt setzen, daran

17

Der Autofokus der E-M1 Mark II

43mm, 1/2000s, f/2,8, ISO 200.
Das wäre eigent lich ein per fek tes
Tra cking-Ziel, aller dings kommt
man mit S-AF genauso zum Bild.



muss sich die Kamera aber nicht halten. Die Kamera prä fe -
riert klare Kon trast kan ten, die sich rela tiv zum Rest des Bildes
bewe gen. Meist ist das eine Person oder ein Fahr zeug. Es
kann aller dings auch sein, dass man die Kamera mit einer
Person mit schwenkt und dann die Kamera der Mei nung ist,
die Person würde sich im Ver hält nis zum Rest des Bildes
nicht mehr bewe gen und dann den Fokus auf ein par ken des
rotes Auto im Hin ter grund setzt, weil sich dieses ja durch den
Schwenk schein bar bewegt. 

Bei FT-Objek ti ven funk tio niert das Tra cking genauso.  

Anwendungstipps

Geben Sie beim Star ten des Tra cking-AF per Touch oder
vor ge wähl tem Fokus punkt Hil fe stel lung, dann kann sich der
AF besser ent schei den, wel ches bewegte Muster er ver wen -
det. Aller dings muss es nicht sein, dass er sich an ihre Anwei -
sun gen hält.

Wirk lich sinn voll ist er, wenn Sie einen struk tur lo sen Hin ter -
grund haben, vor dem sich etwas bewegt. Also ein sprin gen -
des Model vor einem schwar zen Hin ter grund oder einen
Vogel vor blauem Himmel. 

Haben Sie meh rere sich bewe gende Objek tive, so kann der 
Tra cking-AF jeder zeit das Ziel wech seln. Repro du zier bare
Ergeb nisse sind eher schwer erreich bar.

C-AF+TR funk tio niert nur in „L“. Falls sie den Modus auf
„H“ stel len, können Sie zwar C-AF+TR akti vie ren, aber der
Fokus wird nicht nach ge führt - sie sehen es daran, dass das
Tra cking-Qua drat nach dem ersten Bild ver schwin det. 

FT und mFT
Hier ist ein klei ner Exkurs fällig um Kon fu sio nen, die immer

wieder auf tau chen, aus zu räu men: Es gibt das
„Four-Thirds“-Bajo nett

4
 und das „Micro-Four-Thirds“-Bajo -

nett. Four Thirds wurde  2003 mit der Olym pus E-1 ein ge führt. 
Es besitzt ein Auf la ge maß

5
 von 38,85mm und 9 elek tri sche

Kon takte. 2008 wurde mit Pana so nic zusam men ein neues
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E-M1II mit FT 14-54

4 Bajonett ist die Befestigungsart der Wechselobjektive im Unterschied zu einer Schraubverbindung.
Das Bajonett muss sehr genau gefertigt sein, damit die Objektive nicht wackeln. Gelegentlich gehen
die Objektive sehr streng, dann gibt es eine einfache Abhilfe: fahren Sie mit ihrem Zeigefinger kurz
über ihre Nase - idealerweise, bevor Sie Makeup auflegen - und dann mit diesem Finger kurz über den 
blanken Metallring des Bajonetts, auf dem das Objektiv aufliegt. Diese winzigen Fettspuren reichen im
Allgemeinen bereits, damit das Objektiv problemlos montiert werden kann. 

5 Auflagemaß ist der Abstand von der Sensorebene zur Oberfläche des Bajonetts.



Bajo nett für spie gel lose Kame ras ent wi ckelt: Micro
Four-Thirds. 

Das Bajo nett hat ein hal bier tes Auf la ge maß von 19,25 mm
und 11 elek tri sche Kon takte. FT-Objek tive passen also nicht
an mFT-Kame ras und umge kehrt. Damit man FT-Objek tive
trotz dem ver wen den kann, wird ein Adap ter ange bo ten, der
die feh len den 19,3mm zum Auf la ge maß von FT hin zu fügt und 
die elek tri schen Anschlüsse von 11 auf 9 redu ziert. Mehr
macht der Adap ter nicht. Und wenn er exakt genug gefer tigt
ist - nicht zu kurz, nicht zu lang und nicht schief - dann hat er
auch über haupt keinen Ein fluss auf die Bild qua li tät. 

Er ist übri gens nicht etwa 19,6mm (38,85-19,25) lang, son -
dern etwa 0,3mm kürzer. Damit wird ver hin dert, dass im
Rahmen von Fer ti gungs to ler an zen das resul tie rende Auf la -
ge maß von 38,85mm über schrit ten wird. In diesem Fall
könnte das Objek tiv näm lich nicht mehr auf Unend lich fokus -
siert werden. Der ent ge gen ge setzte Fall, dass das resul tie -
rende Auf la ge maß zu kurz ist, ist nicht so dra ma tisch. Das hat
erst dann Aus wir kun gen, wenn die Dif fe renz zum Soll wert zu
groß wird - und dann nur bei extrem kurzen Brenn wei ten, die
in diesem Fall ver däch tige Ran dun schär fen bekom men.

Die nächste Kon fu sion wird durch die Typen be zeich nung
ver ur sacht. Die Olym pus-Objek tive für das FT-Bajo nett hatten 
die Bezeich nung ZUIKO, gefolgt von der genauen Type. Für
das mFT-Bajo nett wurde ein „m“ vor an ge setzt. Teil weise wird 
das klein geschrie ben, teil weise groß und zu allem Über fluss
gab es auch für die ana lo gen PEN-Kame ras in den 60ern
bereits Objek tive mit der Bezeich nung M.Zuiko. 
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Bionda S mit FT 35-100, Art fil ter
Par tielle Farben.



Achten Sie also beim Kauf genau auf die Bezeich nung und
even tu elle Pro dukt ab bil dun gen. Oft werden Typen be zeich -
nun gen ver wech selt. 

Der Single-Autofokus mit
Phasendifferenzmessung

Sobald Sie ein FT-Objek tiv an die E-M1II adap tie ren, wird
der Kon trast-AF abge schal tet und Sie können nur noch mit
dem Phasen-Auto fo kus-System arbei ten. Es spielt dabei
keine Rolle, ob Sie den Olym pus MMF-1,2 oder 3 oder einen
Frem da dap ter ver wen den.

Anwendungstipps

Bei der alten E-M1 gab es ein gutes Dut zend Son der re geln
im Zusam men hang mit FT-Objek ti ven. Ver ges sen Sie die. Bei 
der E-M1Mar kII sind die FTs gegen über den mFT-Objek ti ven
so gut wie gleich be rech tigt. Man kann per Touch fokus sie ren
und aus lö sen, die AF-Abde ckung ist iden tisch und teil weise
ist auch die Geschwin dig keit eben bür tig. Auch beim C-AF ist
das Hand ling iden tisch. Sogar ein C-AF+TR geht jetzt mit
den FT-Objek ti ven und selbst der PreMF funk tio niert.

Manueller Fokus mit Focus-Peaking
Auch wenn natür lich der manu elle Fokus nichts mit dem

Auto fo kus sys tem zu tun hat - bis wei len ist man damit sogar
schnel ler und bei manu el len Objek ti ven gibt es sowieso keine 
andere Mög lich keit.
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Petz val 85mm, f/2,8, 1/1600s, ISO
200. Art Fil ter Vin tage. Das Objek tiv
ist über haupt nur mit Sucher lupe
und Foku spea king zu bedie nen.
Selbst in der Schär fee bene ist nicht 
wirk lich viel scharf. Hier wurde die
Loch blende Schmet ter ling
gewählt, die zusätz lich für
Unschärfe sorgt.



Funktionsweise

Beim Fokus-Pea king werden ein fach Kon trast kan ten
extrem ver stärkt und dann farbig mar kiert. Da ein Kan ten kon -
trast Schärfe ist, bedeu tet maxi ma ler Kan ten kon trast eben
auch: Schär fe punkt erreicht. 

Wenn man nicht gerade Struk tu ren ohne Kanten fokus sie -
ren will - Wolken oder rein wei ßes Glan za pa pier - funk tio nert
das aus ge spro chen gut.

Ist das Fokus-Pea king und der MF-Assi stent akti viert, dann
springt beim Dreh am Fokus ring eines FT- oder mFT-Objek ti -
ves sofort die Sucher lupe an und die Schär fee bene kann sehr 
leicht und sehr genau ver la gert werden.

Anwendungstipps

Wich ti ger ist es, das Fokus-Pea king bei manu el len Objek ti -
ven zu haben. Dort gibt es aber keinen MF-Assi sten ten, da
die Kamera den Dreh am Schär fe ring nicht erkennt. Die Mög -
lich keit, bei manu el len Objek ti ven trotz dem in den Genuss
des Fokus-Pea kings zu kommen, ist, eine der zahl rei chen
Funk tions tas ten damit zu bele gen. Wird diese Taste dann
gedrückt und damit das Fokus-Pea king ein ge schal tet, so
wird das Sucher bild gering fü gig dunk ler und die Farben stär -
ker gesät tigt - so das ent spre chend kon fi gu riert ist. Dreht man 
nun am Schär fe ring kann man bereits ohne Fokus lupe im
Sucher fest stel len, wenn die Schärfe kor rekt sitzt. 

Ist die Mul ti funk tions taste gerade mit der Sucher lupe
belegt, so kann man dann natür lich auch durch Tasten druck
in Details hin ein zoo men und die Schärfe auch bei schwie ri -
gen Moti ven exakt setzen.
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42,5mm, f/0,95, 1/13s, ISO 1600.
Ker zen lichts hoot mit dem Voigt län -
der. Das Voigt län der ist auch Offen -
blende ver blüf fend scharf. Das
Zimmer wurde ledig lich durch die
beiden sicht ba ren Kerzen und eine
ein zelne im Hin ter grund erhellt.



Ach tung: Das Fokus-Pea king ver stärkt nur Kon trast kan ten.
Gibt es keine, so kann es auch nichts ver stär ken. Wolken
wurden schon ange spro chen. Es gibt aber auch Objek tive,
die sehr weich abbil den und dann keine befrie di gen den Kon -
trast kan ten im Sucher lie fern. Dann hilft meist die Sucher lupe.  
Gene rell ist die Sucher lupe vor allem bei sehr dünnen Schär -
fe be rei chen von Vor teil, da das Fokus-Pea king in der Voll an -
sicht oft einen zu großen Schär fe be reich anzeigt. Auch das
Fokus-Pee king arbei tet nicht mit einem JPG in Vol lauf lö sung,
son dern nur in redu zier ter Auf lö sung, des halb kann die
Schärfe bei extrem engen Schär fen tie fen unter Umstän den
dane ben liegen. Vor allem, wenn man Por träts und Makros
macht, ist die Sucher lupe des halb eine gute Idee.

Gesichtserkennung
Schon die alte E-M1 konnte Gesichts er ken nung mit

FT-Objek ti ven, für die E-M1II ist das eben falls kein Pro blem.

Funktionsweise

Die Gesichts er ken nung erkennt den Umriss eines Gesichts
und ver sucht, auf eines der Augen - je nach Kon fi gu ra tion -
scharf zu stel len. Wird ein Auge erkannt, wird ein klei nes
grünes Qua drat über dem Auge ange zeigt. Wird ledig lich das 
Gesicht erfolg reich erkannt, wird um das Gesicht ein grüner
Rahmen gesetzt. 

Bei meh re ren erkann ten Gesich tern hat das “Beste” den
Vor rang, also das “Größte”.

Die Gesichts er ken nung arbei tet über eine Objekt ana lyse
des Sen sor bil des und akti viert je nach AF-Modus und ange -
bau tem Objek tiv das pas sende AF-System und dort die unter
dem Gesicht lie gen den Sen so ren. Die Gesichts er ken nung
erkennt Gesich ter auch in der Unschärfe, sobald auch nur
grob Augen und Mund zu erken nen sind. 

Die Gesichts er ken nung funk tio niert sogar im MF-Modus.
Dort wird natür lich nicht scharf gestellt, aber die Gesichts er -
ken nung ist nicht nur für die Schärfe, son dern auch für die
Belich tung zustän dig, wenn ESP als Mess me thode ein ge -
stellt ist.
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75mm, 1/160s, f/5, ISO 200. Wenn
ein Gesicht stark geschminkt ist
und die Augen offen blei ben, bringt
die Gesichts er ken nung auch eine
wilde Gri masse nicht aus dem Tritt. 



Anwendungstipps

Die Gesichts er ken nung ist bei halb wegs gutem Licht die
zuver läs sigste Methode, ein Gesicht kor rekt scharf zu stel len.
Selbst die intel li gente Augen er ken nung (”i”), die auf das dem
Foto gra fen nächste Auge scharf stellt, funk tio niert sehr
brauch bar, solange das Motiv nicht gerade ein Auge zukneift. 
Sobald meh rere Gesich ter im Bild sind, wird es etwas kom -
ple xer - und wenn gar keine Gesich ter im Bild sind, sollte die
Gesichts er ken nung aus ge schal tet sein. Gele gent lich erkennt 
sie näm lich auch Gesich ter, wo keine sind. 

Für Medi zi ner: Die Gesichts er ken nung defi niert “rech tes
Auge” nicht ana to misch kor rekt als rech tes Auge des Por trä -
tier ten, son dern als vom Foto gra fen aus rech tes Auge. 

Den schnell sten Zugriff auf die Gesichts er ken nungs ein stel -
lung hat man ent we der über die Moni tor an zeige, oder über
die AF-Kon trolle, die akti viert wird, sobald man die linke Pfeil -
taste drückt. Dann kann man mit einem Dreh am Dau men rad
die Optio nen der Gesichts er ken nung sofort ändern.

Das AF-Hilfslicht
Die E-M1II hat ein ein ge bau tes Auto fo kus-Hilfs licht in Form

einer oran ge nen LED, die anspringt, wenn die Kamera der
Mei nung ist, es sei zu dunkel für einen Auto fo kus.

Dieses kann über Anwen der menü A2 - AF Hilfs licht auch
wieder abge schal tet werden, im “Laut los”-Modus ist es ab
Werk abge schal tet.

Das Hilfs licht hat eine Reich weite von etwa fünf Metern und
ist in Innen räu men für eine schnelle Fokus hilfe ganz brauch -
bar, viele schal ten es jedoch aus, weil sie durch das helle
Licht keine Auf merk sam keit auf sich ziehen möch ten und es
bei nor ma ler Zim mer be leuch tung auch ent behr lich ist.

Ältere Sys tem blitze, wie die ganzen Metz, oder auch Olym -
pus FL50 und FL36 samt der R-Ver sio nen haben als AF-Hilfs -
licht rote LEDs ein ge baut, die ein Linien mus ter pro ji zie ren.
Diese AF-Hilfs lich ter werden von der Kamera auch bei
“AF-Hilfs licht An” nicht ange steu ert. Dies scheint auf den
ersten Blick absurd, da ja diese Linien mus ter auf
Phasen-AF-Sys teme aus ge rich tet sind. Bei dem ver bau ten
Phasen-AF-System helfen sie aber leider gar nicht - zumin -
dest nicht besser als eine gleich helle LED ohne Linien mus -
ter. Falls Sie also in der Nacht auto ma tisch fokus sie ren
müssen, ver wen den Sie eine Taschen lampe.  Damit können
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Das AF-Hilfs licht mit dem 14-35.
Man sieht, es geht noch am Objek -
tiv vorbei, aber viel kommt bei den
Blumen nicht mehr an.



Sie auch bei völ li ger Dun kel heit aus rei chend Hel lig keit erzeu -
gen, um manu ell zu fokus sie ren. Der elek tro ni sche Sucher
arbei tet zwar wie ein Nacht sicht ge rät, bei extrem wenig Licht
ver wi schen aber die Kon tu ren, so dass Sie bei der manu el len
Fokus sie rung selbst mit Focus-Pea king ein Pro blem bekom -
men.

Eine kleine LED-Taschen lampe gehört also in jede Foto ta -
sche - auch um in der Nacht unter Umstän den ver lo ren ge -
gan gene Ein zel teile zu finden. 

S-AF+MF
Es gibt einen Modus in der Kamera, der hier noch nicht

behan delt wurde: S-AF+MF. In diesem Modus star tet die
Kamera einen nor ma len S-AF und schal tet danach auto ma -
tisch in den Modus "manu el ler Fokus". Das klingt im Prin zip
wun der bar - man kann jeder zeit per Hand ein grei fen, oder es
auch blei ben lassen. Man denkt, die eier le gende Woll milch -
sau gefun den zu haben und aus diesem Grund schal ten viele
ihre Kamera auch auf S-AF+MF. Leider hat das System zwei
ent schei dende Nach teile: 

Wenn Sie aus Ver se hen an den Fok sus ring kommen,
stimmt ihr Fokus nicht mehr.

Es gibt zwar noch einen "AF-Con firm" also eine Bestä ti gung 
"Auto fo kus gefun den" durch grünes Leuch ten im Dis play
oder Fokus-Peep, aber die Kamera hebt nach Ende des
AF-Vor gangs die Aus lö se sperre auf. Wenn die Kamera also
den AF-Vor gang abge schlos sen hat - und zwar egal ob mit
oder ohne Erfolg - dann kann auch aus ge löst werden. Die
"Schär fe prio ri tät" für den Aus lö ser ist bei S-AF+MF nicht wirk -
sam. Noch genauer: Sie wirkt nur wäh rend des AF-Vor gan -
ges. In Bezug auf die Aus lö sung hat man also das Schlechte
aus beiden Welten kom bi niert. Man kann wäh rend des AF
nicht aus lö sern - und wenn man aus löst, weiß man nicht, ob
er irgend was gefun den hat. 

S-AF-+MF ist also keine "One-Fits-All"-Ein stel lung son dern
nur dann sinn voll, wenn Sie auch tat säch lich nach dem S-AF
mit MF kor ri gie ren wollen. Das kann zum Bei spiel bei Makro
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62mm, 1/160s, f/4,5, ISO 200.
“Toten maske von Ludwig von Beet -
ho ven. “ Die Maske ist vom Bild -
hauer Franz Klein 1813 vom leben -
den Beet ho ven abge formt worden
und hat unser Bild des Kom po nis -
ten ent schei dend geprägt. Mit
S-AF+MF kann man hier sorg sam
den Fokus so legen, dass die
Schär fen tiefe genau durchs
Gesicht reicht.



ganz sinn voll sein, wenn Sie die vom S-AF gefun dene Schär -
fee bene noch kor ri gie ren wollen oder zum Bei spiel auch bei
sehr filig ra nen Moti ven, bei denen der AF even tu ell durch das
Motiv hin durch den Hin ter grund erwischt. Auch bei einem
Vogel im Gebüsch kann das von Inter esse sein. 

Man sollte aber immer beach ten, dass man unbe dingt mit
dem Finger auf dem Aus lö ser blei ben muss - in halb
 gedrückter Stel lung. Sobald man den Aus lö ser los lässt und
erneut drückt, star tet auch ein neuer S-AF, womit der mit MF
gefun dene Fokus wieder weg ist. Die ganze Aktion ist eher
etwas für Leute mit extrem sen si blem Zei ge fin ger - oder für
das Stativ mit Fern aus lö ser, der eine eigene Stel lung "Halb
gedrückt" besitzt. Hat man den MF-Assi sten ten akti viert,
springt der natür lich an, sobald man am Fokus ring dreht. 

Und wer denkt, er könnte dem S-AF mit dem Fokus ring
quasi Hil fe stel lung geben - der Fokus ring wird wäh rend des
AF-Vor gangs nicht abge fragt. 

Es gibt noch einige Para me ter im Kame ra menü zum
Thema Auto fo kus, die hier bespro chen werden sollen, weil
sie teil weise nur im Inter net oder gar nicht doku men tiert sind:

Cluster Display

Diesen Para me ter gibt es gar nicht, er exis tiert nur in den
Wer be bro schü ren von Olym pus. Es han delt sich dabei um
die Funk tion, dass bei allen aus ge wähl ten AF-Fel dern und
akti vem C-AF die gerade als “scharf” erkann ten Fokus fel der
als grüne Recht ecke ange zeigt werden. Das ist wun der bar
nütz lich um auf den ersten Blick zu sehen, wo sich der AF
gerade rum treibt. Nur eben ist die Funk tion ab Werk nicht
aktiv, auch wenn man alle Felder und C-AF ein ge stellt hat. 

Man muss dazu noch unter A1 - AF Mess feld auf “An2” stel -
len. Der Para me ter läuft wieder unter “ver un fallte Über set -
zung”, denn der eng li sche Param ter heißt “AF Target dis -
play”. “Zeige das AF-Ziel”....
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17mm, 1/1000s, f/3,9, ISO 200.
Hier kann man den C-AF-Clus ter
nehmen. Aschen brö del ist groß
genug, dass der C-AF sie auch bei
“alle Felder” erkennt.



C-AF Sperre

Die A1-C-AF Sperre gab’s schon bei den alten Spie gel re -
flex-E-Kame ras. Sie ver hin derte, dass ein quer lau fen des
Motiv die Ver fol gung eines ande ren Motivs unter brach. Auch
die E-M1 hatte diesen Para me ter und bis zu dieser Kamera
war dieser Para me ter auch rela tiv simpel zu ver ste hen. Je
stär ker die Sperre, desto länger wurde ein Quer läu fer aus ge -
blen det. Simpel.

Aber das war Olym pus zu ein fach und zu unfle xi bel.

Man kann nun den Para me ter zwi schen -2 und +2 ein stel -
len - und jeder dieser Para me ter stellt die C-AF-Sperre völlig
anders ein. 

Der ein fachste Para me ter ist “0” - die C-AF-Sperre ist abge -
schal tet.

• Parameter +2

Wenn Sie ein Motiv haben, das sich direkt auf die Kamera
zu- oder weg be wegt, dabei aber nur schwer zu berech nen ist
- Hunde, Hasen, Eich hörn chen - ist “+2” die kor rekte Ein stel -
lung. Im Sport wäre hier Hand ball von der Tor aus li nie ange -
sie delt.

• Parameter +1

Das Motiv bewegt sich linear auf die Kamera zu oder weg.
Autos, Motor rä der, Fahr rad fah rer, Züge, Flug zeuge, Kut -
schen.

• Parameter -1

Das Motiv bewegt sich eher quer zur Kamera. Also Ball -
sport von der Sei ten li nie, aber nur dann, wenn es wenige
Motive sind. Also eher Ein zel sport ler. 

• Parameter -2

Wie Para me ter -1, aber halt mit vielen Sport lern, Fuß ball,
Hockey, Hand ball.  Wich tig dabei: Von der Sei ten li nie aus.

AF-Scanner

Der Para me ter A1-AF-Scan ner ist eine etwas mys te riöse
Funk tion, dabei ist die Sache recht ein fach. Die Funk tion
arbei tet aus schließ lich bei C-AF und nur bei schlech tem Licht
und/oder schlech tem Kon trast.
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200mm, 1/640s, f/3,5, ISO 800. Die
C-AF-Sperre hält hier den ball füh -
ren den Spie ler im Fokus, auch
wenn er von zwei geg ne ri schen
Spie lern in die Zange genom men
wird. Dieses Bild ist von der Tor aus -
li nie auf ge nom men worden, die
Spie ler bewe gen sich im Wesent li -
chen auf die Kamera zu.
C-AF-Sperre +2 



Der “Scan ner” star tet das “Pumpen” des Objek tivs. Wenn
das Licht schlecht ist und der Phasen-AF keine ver wert bare
Kanten findet, fährt das Objek tiv an die Nah grenze bzw an die 
Fern grenze und ver sucht “unter wegs” eine brauch bare Kon -
trast kante zu finden. Es wird also quasi der AF-Bereich
“gescannt”. 

Der AF-Scan ner hat nun drei Modi:

• mode 1

Da wird der AF-Scan ner nicht gestar tet. Kein Witz. Wenn
der C-AF auf Anhieb nichts findet, wird er gar nicht erst ver su -
chen, was zu suchen. Die Kamera fühlt sich nach Total aus fall
an. Wozu man sowas braucht? Wenn Sie um jeden Preis ver -
hin dern müssen, dass der AF anfängt zu pumpen, Sie also
zum Bei spiel von Hand ein Motiv defi nie ren und nicht wollen,
dass sich die Kamera anders ent schei det. Klas si sches Bei -
spiel sind Vögel am Himmel. Wenn Sie da den AF-Scan ner
auf mode 1 schal ten, wird die Kamera, wenn Sie den Vogel
aus dem C-AF ver lie ren, nicht anfan gen, im blauen Himmel
herum zu su chen. Das fühlt sich ein biss chen nach
“C-AF-Sperre” an, funk tio niert aber anders - und wird auch
anders ein ge setzt.

• mode 2

Das Ver hal ten des Mode 2 ist so, wie man es kennt. Das
Objek tiv pumpt ein biss chen und stellt dann seine Bemü hun -
gen ein. Stan dard ein stel lung für die meis ten Anwen dungs -
fälle.

• mode 3

Im Mode 3 pumpt das Objek tiv weiter. Und zwar ziem lich
gna den los auch ein paar Sekun den. Das ist inter es sant,
wenn man 100% sicher ist, dass das Motiv im Bereich des
oder der AF-Felder ist und die Zeit gerade keine wesent li che
Rolle spielt. Anwen dungs be reich ist etwa ein Tier, dass
durchs Unter holz tram pelt. Irgend wann erwischt der Scan ner
das Tier, wenn gerade keine Äste und Blät ter davor sind.
Auch bei Fahr zeu gen im Nebel oder tan zen den Bal ler inas auf 
einer Bühne kann der mode 3 nütz lich sein.
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150mm, 1/12800s, f/2, ISO 200.
AF-Scan ner Mode 1



Rocksdorf 18 - das
Seminarstudio

Es ist das älteste Haus in Rocks dorf, einem Dorf im “Landl”
zwi schen Nürn berg und Regens burg, Roth und Neu markt: Es 
ist im drei ßig jäh ri gen Krieg abge brannt und jah re lang als
Ruine leer gestan den. 1666 wurden die Mauern wieder auf ge -
baut, es erhielt einen neuen Dachs tuhl und wurde um einen
Stall ver län gert. 1807 brannte es noch mals und die ver schärf -
ten Brand schutz vor schrif ten sorg ten dafür, dass die
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Das Dach ge schoss



bis he rige, offene Her dstelle ver schwand und im Flur eine
Gewö lbe de cke ein ge zo gen wurde. 1954 wurde das Haus
erneut umge baut, moderne Fens ter, Zwi schen wände und
eine neue Treppe kamen ins Haus. 1985 dann bekam das
Haus einen neuen Besit zer, der sich vor allem das Dach ge -
schoss und den ein sturz ge fähr de ten Stall trakt vornahm.  
2013 habe ich das Haus gekauft und so weit es ging alle Bau -
sün den seit 1807 besei tigt. Die ver mo der ten Holzfuß bö den
von 1807 und 1954 wurden ent fernt, zen tim eter di cker
Zement- und Gip sputz wurde durch Lehm putz ersetzt, die
kom plette Elek troins tal la tion wurde erneu ert, die Hei zung
wurde erneu ert, der Vor rats kel ler wurde in den ursprüng li -
chen Zustand zurüc kver setzt, die bereits ver mo derte Haus tür
aus dem 19. Jahrhundert durch eine neu ange fer tigte im glei -
chen Stil ersetzt und die seit 1937 ver putz ten Gefa che der
Schlaf stu ben im ersten Stock frei ge legt. Mehr als 140 Tonnen 
Schutt muss ten ent sorgt werden, die Res tau rie rung des
denk mal ge schütz ten Hauses dauerte drei ein halb Jahre. 

Nun dient das alte Bau ern haus mit seinen Neben ge bäu den 
als Semi nars tu dio. Im Dach ge schoss des ehe ma li gen
Schwei nes tal les ist ein Fotos tu dio unter ge bracht, das inner -
halb weni ger Minu ten auch zu einem Semi nar raum mit
großer Video lein wand und Beamer umge baut werden kann. 
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Das Studio im Dach bo den.

Eines der Zimmer im ersten Stock.



Im alten Bau ern haus sind fünf Schlaf zim mer, zwei Bäder
und eine große Wohn kü che unter ge bracht, der Rest des
Hauses dient sowohl als ein ma lige Foto ku lisse, als auch zum
Rela xen oder als Rüc kzugs raum.

Die Gegend um Rocks dorf herum bietet eine freie, viel fäl -
tige Land schaft mit Flüs sen, Seen, Bergen, Wiesen, Wäl dern
und Fel dern und romatischen Dör fern und Aus bli cken.

Gele gent lich finden in Rocksdorf Nummer 18 Foto kurse
spe ziell für Olmpus-User statt. Diese sind meis tens über meh -
rere Tage und für kleine Grup pen von maxi mal vier Teil neh -
mern kon zi piert.

http://blog.rocks dorf18.de
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Son nen auf gang über der Sulz bürg
- direkt neben Rocks dorf.

Kaf fe trin ken in der Wohn kü che.



Kurse in Rocksdorf:

Eine jeweils aktu elle Liste der Kurse finden Sie unter

http://book sa gain.foto gra fie rer.com

unter “Foto kurse/Works hops”.

27.4.2017- 30.4.2017

Jugendworkshop für Fotografen von
18-28

Works ho plei ter: Rein hard Wagner, Fach au tor.

Du bist junger Olym pus-Hob by fo to graf und willst besser
werden? Blende, Belich tungs zeit und das Modus wahl rad
geben Dir keine Rätsel mehr auf? Krea ti vi tät mit der Kamera
ist für Dich ein Ziel? Dann bist Du hier rich tig.

Es gibt Theo rie und Praxis in fol gen den The men be rei chen:
“Belich tung mal anders”, “Kon zep tio nelle Foto gra fie”,
“Models und deren Anlei tung”, “Right Time, Right Plac”e und
“Krea ti vi tät unter Druck”.

Über nach tet wird im Haus Rocks dorf 18. 

Die Teil nahme am Work shop ist kos ten los, Ver pfle gung
und Unter kunft wird gestellt. Anreise muss auf eigene Kosten
erfol gen. 

Es ist noch ein Platz frei. Bewer bun gen bitte mit drei Bil dern 
zum Thema “Glas und Licht” bis spä tes tens 1.4.2017 an

wett be werb@rocks dorf18.de

Die Aus wahl findet unter Aus schluss des Rechts we ges statt 
und kann auch vor dem 1.4.2017 statt fin den. 
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